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Schon über deine Zukunft nachgedacht?
Bewirb dich für eine Ausbildung oder ein duales Studium!

Unsere Auszubildenden sind die Fachkräfte von morgen. Deshalb erhalten sie bei uns die 
bestmögliche Ausbildung, viele Extras und gute Karrierechancen. Zum 1. August 2019
suchen wir noch für folgende Berufsbilder 

Auszubildende (m/w)

> Industriekaufmann/frau (Goslar und Osterode am Harz)
> Kauffrau/mann für Dialogmarketing (Goslar)
> Fachinformatiker/in Systemintegration (Goslar)
> Elektroniker/in Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik (Goslar und Osterode am Harz)
> Anlagenmechaniker/in für Rohrsystemtechnik (Goslar und Osterode am Harz)

Studenten für ein Duales Studium (m/w)

> Duales Studium Bachelor of Arts – Business Administration (Goslar und Osterode am 
   Harz sowie Berufsakademie Göttingen)
> Duales Studium Bachelor of Science – Praktische Informatik (Goslar und Osterode am 
   Harz sowie Ostfalia Hochschule Wolfenbüttel)

Leistungswillen und Motivation setzen wir voraus. Dafür bieten wir dir eine abwechs-
lungsreiche, moderne Ausbildung auf hohem Niveau.

Weitere Informationen findest du unter:
www.harzenergie.de/ausbildung

Wir freuen uns auf deine Online-
Bewerbung!

... ein Unternehmen der Thüga-Gruppe
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Schon über deine Zukunft nachgedacht?
Bewirb dich für eine Ausbildung oder ein duales Studium!
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> Industriekaufmann/frau (Goslar und Osterode am Harz)
> Kauffrau/mann für Dialogmarketing (Goslar)
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> Elektroniker/in Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik (Goslar und Osterode am Harz)
> Anlagenmechaniker/in für Rohrsystemtechnik (Goslar und Osterode am Harz)

Studenten für ein Duales Studium (m/w)

> Duales Studium Bachelor of Arts – Business Administration (Goslar und Osterode am 
   Harz sowie Berufsakademie Göttingen)
> Duales Studium Bachelor of Science – Praktische Informatik (Goslar und Osterode am 
   Harz sowie Ostfalia Hochschule Wolfenbüttel)

Leistungswillen und Motivation setzen wir voraus. Dafür bieten wir dir eine abwechs-
lungsreiche, moderne Ausbildung auf hohem Niveau.

Weitere Informationen findest du unter:
www.harzenergie.de/ausbildung

Wir freuen uns auf deine Online-
Bewerbung!

... ein Unternehmen der Thüga-Gruppe

Jan Mohr
Leiter der Öffentlichkeitsarbeit

Rückenwind 
für die Region
Dass es sich in der Region gut leben lässt, ist mir als einge-
fleischtem Südharzer und begeisterten Wanderer natür-
lich klar. Die vielen Freizeitangebote, die der Harz und das 
Eichsfeld bereithalten, sind schon genial. Wenn das Tau-
sende Urlauber – wie es die Studie „Destination Brand“ 
bestätigt – ebenso sehen, umso besser! Das gibt unseren 
Tourismus und damit der regio-
nalen Wirtschaft insgesamt Rü-
ckenwind. Und ein Schmeichler 
für die Seele ist es allemal.

Doch was bietet uns die Region 
darüber hinaus? Als ein hier 
verwurzelter Akteur ist Harz 
Energie bekannt für eine hoch-
wertige Ausbildung mit guten 
Kar riere chancen. 320 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sor-
gen mit großem Einsatz dafür, dass „der Laden läuft“. 
Damit die Menschen im Netzgebiet zuverlässig mit 
Strom, Erdgas und Wasser versorgt werden. Nicht zu ver-
gessen die 35 Auszubildenden, die vom ersten Tag an mit 
anpacken, statt nur zuzusehen. 

Egal, ob Industriekaufleute, Anlagenmechaniker, Fachin-
formatiker, Elektroniker oder junge Leute, die parallel zur 
Ausbildung studieren wollen – bei uns wartet eine ab-
wechslungsreiche Arbeitswelt. Eine, die viele spannende 
Aufgaben bereithält, die über die Belieferung mit Energie, 
Wärme und frischem Trinkwasser und den Netzbetrieb 
weit hinausgeht. Die Rede ist von Wallboxen und Lade-
säulen für Elektroautos, Dienstleistungspaketen wie 
RundumSorglos Wärme, digitalem Kundenservice und er-
neuerbaren Energien. Kurz: Bei Harz Energie geht was. 
Und die Auszubildenden sind mittendrin, statt nur dabei.

Ihr Jan Mohr

Hingucker
Sie haben Fragen? 
Dann chatten Sie doch mal mit 
uns. Im Kundenservice bieten 
wir jetzt einen Live-Chat an. 
Seite 12



4  HarzEnergie Magazin

Fast 33 Jahre hatte der alte Heizkessel auf dem Buckel. 
Kein Wunder, dass er immer mal wieder schlapp machte, 

viel zu viel Energie verbrauchte und zunehmend auch hohe 
Reparaturkosten verursachte. Jetzt kann die Seesener Fami-
lie aufatmen: Die Wärme kommt künftig von einer neuen, 
energiesparenden Heizungsanlage – hoher Komfort und ein 
kalkulierbarer Preis inklusive. Wie das geht? RundumSorglos 
Wärme von Harz Energie macht’s möglich. „Da ist alles drin“, 
erläutert Lars Sindram vom regionalen Energiedienstleister: 
Beratung, Finanzierung, Installation, Wartung, Störungs-

dienst und auf Wunsch auch die Öltankentsorgung und der 
Gashausanschluss. Gemeinsam mit den Partnerinstallateu-
ren aus der Region ist eine schnelle und kompetente Umset-
zung der Heizungsmodernisierung garantiert. 

Die Harz Energie-Kunden mussten nicht lange überlegen: 
„Wir haben von dem Angebot aus dem Kundenmagazin 
erfahren und uns schnell entschieden“, berichten sie. Aus-
schlaggebend war für die Familie, dass sie die Inves tition 
nicht auf einmal stemmen muss, sondern sich die Belas-
tung bequem auf 10 bis 15 Jahre verteilt. Alles ohne Risiko. 
Das trägt Harz Energie. Zudem arbeitet die neue Erdgas-
Brennwertheizung hocheffizient: „Ich rechne mit einer Ener-
gieeinsparung von bis zu 20 Prozent“, sagt Heizungsbau-
meister Timo Warnecke, der als Geschäftsführer der Firma 
Warnecke für Planung und Installation der Anlage verant-
wortlich zeichnet. 

Außer dem Spareffekt war ihnen ein unkomplizierter Ab-
lauf wichtig. „Wir mussten uns um nichts kümmern, keine 
langwierigen Technikdiskussionen, keine umständlichen 
Terminabsprachen mit unterschiedlichen Beteiligten. Der 
Komplettservice mit monat-
lichen Raten ist eine runde 
Sache.“ Obendrauf bläst die 
neue Heizung dank des nied-
rigen Energieverbrauchs we-
niger Kohlendioxid durch den 
Schornstein. „Das schont die 
Umwelt“, freut sich der Auf-
traggeber. 

RundumSorglos Wärme kommt 
auch bei anderen Harz Energie-
Kunden gut an. Im Juli wurden 
bereits weitere Heizungsanla-
gen über das Programm moder-
nisiert und etliche sind geplant. 
Wenn auch Sie vor dem Winter-
einbruch mit einem neuen Kes-
sel auf Nummer sicher gehen 
wollen, dann informieren Sie 
sich jetzt!

Noch Fragen? 
Sie erreichen das Team für Energiedienstleistungen
 05522/503-8330 oder 
energiedienstleistungen@harzenergie.de

Wärme für Ihr Zuhause

RundumSorglos Wärme: Ihre Vorteile 
Harz Energie RundumSorglos Wärme ist die komfor-
table Lösung für alle, die verlässlich mit Wärme ver-
sorgt werden wollen. 
• Monatliche Raten statt  einmaliger Anschaffungs-

kosten

• Sämtliche Reparatur- und Wartungskosten sind 
schon abgedeckt

• 24 Stunden Not- und Störungsdienst

• Sie sparen Energie und schützen die Umwelt

• Beratung und Komplettservice aus einer Hand

Timo Warnecke (links) erläutert Michael Keil die neue Heiztechnik
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Drachenfest auf Gut Herbigshagen
„Kinder brauchen Freiräume“ heißt das Mot-
to des Weltkindertages, der am 15. und 16. 
September auf Gut Herbigshagen mit ei-
nem Drachenfest begangen wird. In Koope-
ration mit der Heinz Sielmann Stiftung und 
dem Drachenteam Burchard lädt das Unicef-
Team Duderstadt dazu ein, Fluggeräte von 
Drachenfliegern aus ganz Deutschland zu 
bewundern. Ein buntes Programm am Bo-
den bietet zudem viel Unterhaltung. Den 
Tombola-Hauptpreis, eine Fahrt mit dem Harz 
Energie-Heißluftballon, hat der regionale 
Ener giedienstleister zur Verfügung ge stellt. 
Der Reinerlös der Veranstaltung kommt Bil-
dungsprojekten von Unicef zugute.  

Man-Power von Harz Energie
Die länderübergreifende Initiative „Ein Harz“ 
wird als Unternehmen an den Start gehen. 
Die Geschäftsführung des Zusammen-
schlusses von 76 Kommunen, Unternehmen 
und Universitäten der Region soll Frank Uh-
lenhaut, Kommunalmanager bei Harz En-
ergie, übernehmen. „Wir entleihen ihn für 
diese wichtige Gemeinschaftsaufgabe un-
entgeltlich“, bestätigt Dr. Hjalmar Schmidt 
vom regionalen Energiedienstleister. Sitz des 
Unternehmens wird im Haus der Sparkasse 
in Goslar, Rammelsberger Straße 2, sein.

Trauer um Egon Pahl
Im Alter von 88 Jahren verstarb im Juni 
Egon Pahl. Über 27 Jahre war er Geschäfts-
führer der Westharzer Kraftwerke (WKO) in 
Osterode – einem Vorgängerunternehmen 
von Harz Energie. In Wolfshagen geboren, 
begann er 1947 seine Ausbildung zum In-
dustriekaufmann bei den Nordharzer Kraft-
werken in Goslar und wechselte 1954 zur 
Thüringer Gasgesellschaft (heute Thüga AG) 
nach Köln. 1966 kam Pahl als Prokurist zur 
WKO nach Osterode zurück und übernahm 
drei Jahre später die Geschäftsführung. 
Er engagierte sich auch in Fach- und Füh-
rungsfunktionen der Thüga sowie örtlichen 
Organisationen. Unter anderem war er im 
Aufsichtsrat der Volksbank Osterode (heute 
VB im Harz), im Wirtschaftsausschuss der In-
dustrie- und Handelskammer Osterode und 
ehrenamtlicher Richter beim Niedersächsi-
schen Finanzgericht in Hannover.

In aller Kürze
Wärme für Ihr Zuhause

Engagiert für Kinder in Afrika
Jobben für den guten Zweck: Einen Tag lang ging Tim Borchers (rechts)
mit Stefan Kloiber, Monteur im Technischen Service der Harz Energie 
Netzgesellschaft, auf Tour. Der Schüler der Oberschule Badenhausen 
beteiligte sich am 19. Juni an der Kampagne „Dein Tag für Afrika“ des 
gemeinnützigen Vereins Aktion Tagwerk – und spendete seinen „Lohn“ 
in Höhe von 100 Euro für Bildungsprojekte für Kinder und Jugendliche in 
Afrika. „Eine tolle Aktion, es hat großen Spaß gemacht“, so das Fazit des 
15-Jährigen, der bereits ein zweiwöchiges Praktikum bei Harz Energie ab-
solviert hat. Er kann sich vorstellen, dort auch eine Ausbildung zu machen .

E-Bikes liegen voll im Trend. Das belegen die Verkaufszahlen, die 2017 um 
knapp 20 Prozent angestiegen sind. 720 000 dieser Fahrräder mit zusätz-
lichem Elektromotor wurden laut Zweirad-Industrie-Verband verkauft. 
Entsprechend kam für den Kur- und Touristikverein Bad Grund die große 
Resonanz auf das erste E-Bike-Treffen im Harz nicht überraschend. Mehr 
als 100 Radlerinnen und Radler hatten sich eingefunden, um auf den aus-
gearbeiteten Touren von 35, 65 und 78 Kilometern zu starten. 
Harz Energie begleitete den Tross nicht nur standesgemäß mit firmen-
eigenen Elektrofahrzeugen, sondern präsentierte bei der anschließen-
den „After Tour Party“ am Messestand auch seine Angebote rund um 
die E-Mobilität. Im Komplettpaket „Puls der Zeit“ können über den re-
gionalen Energiedienstleister wandhängende Ladeboxen sowie Lade-
stationen samt Installation und Ökostromlieferung erworben werden.

Fahrspaß mit 100 E-Bikern



Der Hexe auf der Spur

S ie sieht aus, als wolle sie nur kurz ver-
schnaufen. Einen Moment den Vögeln lau-
schen und dem Wind. Schwer bepackt ist 

der Weidenkorb, den sie auf den Schultern trägt. 
Oberhalb von Osterode und Lerbach sitzt die „Kiepenfrau“ 
auf einer Bank, neben ihr ist noch Platz. Die hölzerne Figur 
ist eine von zwölf Erlebnisinseln, die am Harzer-Hexen-
Stieg Besonderheiten der Region aufgreifen. Die im Volks-
mund auch „Harzkamele“ genannten Kiepenfrauen waren 
einst eine Art Paketdienst. Und wer wissen möchte, wie 
schwer sie zu schleppen hatten, kann es ausprobieren: 
Eine rund 40 Kilogramm wiegende Kiepe steht neben der 
Bank am Wegesrand. 
Es gibt viel zu entdecken auf dem fast 150 Kilometer 
langen Harzer-Hexen-Stieg von der mittelalterlichen 

Fachwerkstadt Osterode in Niedersachsen bis ins sachsen-an-
haltische Thale am Ausgang des Bodetals. Alte Handelswege, 
auf denen früher die Eselkarawanen Getreide in die Bergbau-
siedlungen rund um Clausthal-Zellerfeld brachten, wo über 
Jahrtausende Metallerze abgebaut wurden. Die Gräben und 
Teiche des UNESCO-Welterbes „Oberharzer Wasserwirtschaft“, 
in denen man teilweise sogar baden oder angeln kann. Den Na-

Der Hexe auf der Spur

Wanderbares Eichsfeld 
Ruhige Wälder, bunte Streuobst-
wiesen und beschauliche Fach-
werkstädtchen –  das Eichsfeld 
hat für Wanderer so einiges zu 
bieten. Ob der die gesamte Region 
umrundende Eichsfeldweg, eine 
Tour durch das teils grandios 
zerklüftete Südeichsfeld, durch 
den Naturpark Eichsfeld-Hainich-
Werratal, durch das Ohmgebirge, 
über den Höhenzug des Düns 
oder eine geführte Wanderung 
mit dem „Wanderbus“: Für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. 
Wandervorschläge gibt es unter  
www.eichsfeld.de 

Tipps interaktiv im Netz
Mehr als 350 Wandervorschläge mit ausführlichen 
Wegbeschreibungen bietet das Harz-Tourenportal des 
HTV unter www.touren.harzinfo.de. 

„Wir leben da, wo andere Urlaub machen.“
Kein Werbeslogan, sondern Tatsache: Der 
Harz und das Eichsfeld bieten Naturerlebnis 
und Erholung.  Wer gern zu Fuß unterwegs 
ist, findet hier mehr als 8 000 Kilometer 
ausgeschilderte Wege. Besonders beliebt 
ist der prämierte Harzer-Hexen-Stieg. 

An der Bode, Thale

Rathaus Duderstadt

Moor bei Torfhaus
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Der Hexe auf der Spur

 

tionalpark Harz, wo die Natur größtenteils sich selbst über-
lassen ist. Baumriesen, Moore und Bohlenstege bei Torfhaus. 
Urige Wälder, Bergwiesen und schmale Pfade bei St. Andreas-
berg, Braunlage und Elend. Steile Schluchten und Klippen, 
Tropfsteinhöhlen – und, mittendrin, natürlich den 1 141 Meter 
hohen Brocken mit seiner herrlichen Aussicht. Andreas Lehm-
berg fällt es schwer, unter den vielen Höhepunkten des Harzer-

Hexen-Stiegs eine Auswahl zu nennen. Der stellvertreten-
de Geschäftsführer des Harzer Tourismusverbandes (HTV) 
bringt die Einzigartigkeit auf den Punkt: 
„Wanderer finden entlang des Weges eine 
vielfältige und beeindruckende Mischung 
aus Natur, Geschichte und Kultur.“ 
Auch deshalb zählt der Harzer-Hexen-Stieg, 
ein Gemeinschaftsprojekt von Harzklub, 
Nationalpark Harz und HTV, zu den 15 „Top 
Trails of Germany“. Und seit 2008 trägt er das Prädikat 
„Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ des Deut-
schen Wanderverbandes. Diese Auszeichnung beschei-
nigt dem Fernwanderweg neben der abwechslungsrei-
chen Streckenführung eine hochklassige Wanderinfra-
struktur – von der Wegbeschaffenheit über die Ausschil-
derung bis hin zur Unterkunft. 
Das Zertifikat wird immer für drei Jahre vergeben. Der 
Hexen-Stieg war auch im vergangenen Jahr wieder da-
bei: „Nicht zuletzt dank der Unterstützung vieler ehren-
amtlicher Helferinnen und Helfer, die immer wieder die 
Wege prüfen und zum Beispiel Beschilderungen erneu-
ern“, sagt Lehmberg. 
Auch Harz Energie, die Sparkassen aus dem Gebiet des 
Fernwanderweges und die Harzer Mineralquelle Blanken-
burg unterstützen das länderübergreifende Erfolgspro-
jekt. HTV-Geschäftsführerin Carola Schmidt freut sich 
über die  Kooperation: „Wir sind auf die Unterstützung 
starker Partner aus der Region angewiesen, um den 
Harzer-Hexen-Stieg als Leuchtturm für den Wandertou-
rismus im Harz weiterentwickeln zu können.“
www.harzer-hexen-stieg.de

Der Hexe auf der Spur

Mit Bus und Bahn 
Sie möchten nicht den gan-
zen Harzer-Hexen-Stieg 
bezwingen? Planen Sie 
doch einen Tagesausflug: 
Anfang und Ende der 
Etappen sind mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln zu erreichen. 
Auskunft unter www.bahn.de sowie 
für Busse unter www.efa.de (Nieder-
sachsen) und www.insa.de (Sachsen-
Anhalt). Die Haltestellen und Linien 
sind in den Wanderkarten „Harzer- 
Hexen-Stieg“ eingezeichnet. 
www.harz-wanderkarten.de

Achtung, Suchtgefahr!
Es gibt Menschen, die sagen, dass die 
grünen Kästen süchtig machen. Die 222 
Stempelstationen der Harzer Wanderna-
del finden sich meist an ungewöhnlichen 
Orten: Mal bietet sich eine besondere Aus-
sicht, mal gibt es Bergwerke oder Burgrui-
nen zu besichtigen. Bei den Touren kom-
men Familien ebenso auf ihre Kosten wie 
Senioren und ambitionierte Wanderer. Für 
die Wandernadel in Bronze benötigt man 
acht Stempel, Silber gibt es für 16 Stempel, 
Gold für 24. Kinder werden für elf Stempel 
Wanderprinz oder Wanderprinzessin. 
Wanderkaiser darf sich nennen, wer alle 
Stationen geschafft hat.
www.harzer-wandernadel.de

Stempelstelle 
Bodetal
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Harz im 
Aufwind

„Welche Ziele halten Sie für einen 
Wanderurlaub für besonders ge-
eignet?“ 17 000 Reisende sollten 
diese Frage für die Studie „De-
stination Brand“ beantworten – 
ohne Auswahlmöglichkeit. Das 
Ergebnis: Den meisten fiel als 
erstes der Harz ein. Er liegt auf 
Platz 1, vor dem Schwarzwald, 
Bayern und der Alpenregion. 
„Solche Befragungen bestäti-
gen uns in dem, was wir seit 
einigen Jahren wahrnehmen“, 
sagt Andreas Lehmberg, stell-
vertretender Geschäftsführer 
des Harzer Tourismusverban-
des (HTV).
Rund zehn Millionen Übernach-
tungen und 27 Millionen Tages-
gäste pro Jahr zählt der HTV: Der 
Harz bietet eine attraktive Natur, 
eine spannende Kulturlandschaft 
und reizvolle Sport- und Freizeit-
angebote – das lockt auch viele 
jüngere Gäste. 
Der Harzer-Hexen-Stieg als Ge-
meinschaftsprojekt regionaler 
Akteure habe sich zum wander-
touristischen „Leuchtturm“ des 
Harzes entwickelt, sagt Lehm-
berg. „Er hat einen entscheiden-
den Anteil an 
der positiven 
Wahrnehmung 
des gesamten 
Harzes als Top-
Wander re gi on.“ 
Der Harz befin-
de sich seit eini-
gen Jahren wie-
der im Auf-
wind: „Diesen Trend sowie die 
vielen neuen Investitionen in die 
Unterkünfte und die Freizeitan-
gebote wollen wir nutzen, um 
den Harz für weitere Zielgruppen 
interessant zu machen“, so 
Lehmberg.

Brockenwanderung – mal anders
„Es gibt so viele schöne Wanderungen im Harz und im Eichsfeld. 
Besonders gern mache ich eine Nachtwanderung zum Brocken. 
Wir starten ab Torfhaus und wandern in der Dunkelheit auf dem 
gut ausgebauten Goetheweg. Kaum ein Mensch ist um diese Zeit 
unterwegs. Dort oben zu sein, wenn die Sonne langsam aufgeht, 
ist traumhaft schön. Besonders im Winter, vor tief verschneiter 
Landschaft, ist das Licht spektakulär.“
Jan Mohr, Leiter Abrechnung, Service und Öffentlichkeitsarbeit

Hexentanzplatz und Bodetal
„Eine meiner Lieblingswanderungen führt von der Tal-
station der Kabinenseilbahn Thale zum Hexentanzplatz 
über Treseburg und das Bodetal zurück nach Thale. Die 
Tour ist landschaftlich sehr abwechslungsreich, außer-
dem kann man ,nebenbei‘ sechs Stempel für die Harzer 
Wandernadel sammeln. Wer sich den ersten, sehr hef-
tigen Anstieg zum Hexentanzplatz ersparen möchte, 
kann bis dahin auch die Seilbahn nehmen.“
Claudia Gatzemeier, Netzwirtschaft

Wandern und einkehren
„Die erste Etappe des Harzer Baudensteigs von Bad Grund nach Lerbach führt bei uns zu 
Hause vorbei, deshalb sind wir hier sehr gern unterwegs. Es gibt einiges zu entdecken, 
zum Beispiel das Höhlenerlebniszentrum oder die Kuckholzklippe mit ihrem Aussichts-
turm.  Der Baudensteig verbindet auf etwa 100 Kilometern und  in sechs Etappen Gast-
stätten zwischen Bad Grund und Walkenried. Wer keine ganze Etappe gehen möchte, 
kann einen der Rundwege entlang des Steigs nehmen. “
Manuela Finke, Energiedienstleistungen

Start in Duderstadt
„Eine gut zehn Kilometer lange Wanderung vom Jugendgä-
stehaus in Duderstadt durch das Tal Im Leeren zum Gut Herbigs-
hagen, dem Stiftungssitz der Heinz Sielmann Stiftung. Auf der 
Anhöhe oberhalb des Gutes liegt eine kleine Kapelle. Dort in der 
Nähe gibt es einen Rastplatz mit ausgezeichneter Sicht auf den 
Harz. Der Rückweg führt durch das Gutsgelände an einem kleinen 
Wildpark vorbei wieder ins Tal Richtung Duderstadt hinab.“
Antonius Lillpopp, Stellvertretender Betriebsrat

Insidertipps
von Harz Energie-Mitarbeitern

Andreas Lehmberg
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Die dritte Etappe bei der Erneuerung der Trinkwasser-
leitung für Bad Lauterberg und Barbis läuft auf vol-

len Touren. Das ist auch gut so, denn bis zum Winterein-
bruch müssen die Arbeiten an dem gut zwei Kilometer 
langen Teilstück abgeschlossen sein.

„Wir sind gut in der Zeit, und auf unseren Rohrleitungs-
bauer ist Verlass“, sagt Siegfried Ahlborn, Netzmeister 
der Harz Energie Netzgesellschaft. Ein Fachbetrieb aus 
der Region ist in diesem Jahr erneut in der Feldmark bei 
Barbis im Einsatz, um die jetzt anstehenden 2 100 Meter 
Transportleitung sowie Leerrohre für eine spätere Nut-
zung in die Erde zu bringen. 

Grub sich im vergangenen Jahr auf dem Teilstück von der 
Pumpstation Kipprode aus noch die Grabenfräse in ra-
santem Tempo zwei Meter tief in den Boden, so bereiten 
jetzt Bagger die neue Trasse vor. Ziel ist der Anschluss an 
den Hochbehälter Am Röhlberg. Die Wasserversorgung 
ist auch während der aufwendigen Tiefbauarbeiten un-
eingeschränkt sichergestellt. „Von dort aus geht es in 

    Ein unentdeckter Wasserrohrbruch, eine un-
dichte WC-Spülung, ein schadhaftes Überdruckventil der 
Heizung: All dies kann dazu führen, dass der Wasserver-
brauch im Haushalt ansteigt, ohne dass man es merkt. 
Hartmut Aschoff sind derartige Fälle geläufig: „Wenn starke 
Ausreißer im Wasserverbrauch bei der Ablesung auffallen, 
geben wir den Kunden Tipps für die Ursachenforschung“, 

mindestens zwei folgenden Bauabschnitten über die 
Koldung in Richtung der Hochbehälter auf dem Butter-
berg weiter“, erläutert Jan-Christoph Ernst. Mit der Fer-
tigstellung der dann über etwa 7,3 Kilometer verlaufen-
den neuen Trinkwasserleitung rechnet der Ingenieur der 
Harz Energie Netzgesellschaft für Ende 2020. Rund 3,5 
Millionen Euro hat der regionale Netzbetreiber dafür im 
Investitionsprogramm eingeplant. 

Neue Trasse für 
Trinkwasser im Südharz

Tipp Zählerstände regelmäßig kontrollieren
so der Abteilungsleiter Abrechnung Privatkunden bei Harz 
Energie. Wer bei der Jahresrechnung keine bösen Überra-
schungen erleben will, sollte die Zählerstände regelmäßig 
kontrollieren. Denn mit den Kosten für Frischwasser klet-
tern auch die Kanalgebühren. Wichtig zu wissen: Eigentü-
mer und gegebenenfalls auch die Mieter sind für die Haus-
installationen hinter dem Zähler selbst verantwortlich. 
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Harz Energie hatte den Preis in die-
sem Jahr erstmals ausgelobt. Ausge-
zeichnet wurden Organisationen, die 
mit außergewöhnlichen Konzepten 
das Ehrenamt fördern, ehrenamt-
lichen Nachwuchs gewinnen und 
ihren freiwilligen Helfern besondere 
Wertschätzung entgegenbringen. 
Die sechsköpfige Jury prüfte die Kon-
zepte der 13 Bewerber darauf, ob sie 
Menschen zum Mitmachen motivie-
ren sowie nachhaltig und innovativ 
sind. „Alle 13 Bewerbungen waren 
große Klasse und hätten einen Preis 

2. September 2018 | 18 Uhr
Thomas Freitag: „Europa, der 
Kreisverkehr und ein Todesfall“ 
– ein satirischer Blick auf Europa 

15. September 2018 | 20 Uhr
Martin Zingsheim: „aber bitte mit ohne“ 
– Stand-Up-Comedy

16. September 2018 | 15 Uhr
Theater Kunstdünger: „Die Prinzessin 
kommt um vier“ – Schauspiel für 
Zuschauer von 4 bis 99 Jahren

30. September 2018 | 18 Uhr
Pe Werner: „beflügelt von A bis Pe“ 

12. Oktober 2018 | 20 Uhr
20 Jahre Garden of Delight: „Gods in 
Motion“

25. Oktober 2018 | 20 Uhr
Martin O.: „Der MaUSIKER“ – Tierisch 
heiteres „Specktakel“

27. Oktober 2018 | 20 Uhr
The Beuys: „Zärtlichkeiten mit Freunden“ 
und Jan Heinke: „Dreckiges Tanzen“

17. November 2018 | 20 Uhr
Kabarett-Theater DISTEL: „Wenn Deutsche 
über Grenzen gehen. Oder: Das Ziel ist der 
Weg“

14. Dezember | 11 und 15 Uhr
Musikforum Niedersachsen: „Cherubino 
mischt sich ein. Oder: Die verflixte Sache 
mit der Liebe“

www.kulturkraftwerk-harzenergie.de

schmiede“ sowie Fortbildungen und 
lädt seine Mitglieder zu Kulturveran-
staltungen ein. 
Der FC Merkur hat im Vorstand so-
gar eine Stabsstelle Freiwilligenma-
nagement eingerichtet. Jugendliche 
Freiwillige erhalten für ihre Tätigkeit 
ein Ehrenamtszeugnis. Mit „Talent-
karten“ macht der Verein Fähigkeiten 
seiner Mitglieder transparent und 
regt an, für welche Aufgaben sie sich 
engagieren können. 
Der Hospizverein Eichsfeld bietet 
neben einer gründlichen Ausbildung 

Der Sonderpreis Ehrenamt ist gleich dreimal vergeben worden: Je 
1 000 Euro haben der Ortsverband Bad Lauterberg des Sozialverbands 
Deutschland (SoVD), der FC Merkur von 1920 (Hattorf) und der Hospiz-
verein Eichsfeld (Duderstadt) erhalten. 

Sonderpreis für Ehrenamt

Preisträger, Bürgermeister und Juroren nach der Übergabe des Sonderpreises

verdient gehabt“, betont Jan 
Mohr, Jury-Mitglied und Leiter 
der Öffentlichkeitsarbeit von 
Harz Energie. Besonders gut 
schnitten jedoch die drei Preis-
träger ab. Da sie in ihrer Be-
wertung eng beieinander la-
gen, beschlossen die Juroren, 
den Sonderpreis zu dritteln.
Der SoVD Bad Lauterberg, 
wurde für sein 15-Punkte-
Programm zum Freiwilli-
genmanagement ausgezeichnet: So 
organisiert der Verein gemeinsame 
Strategiebesprechungen, eine „Ideen-

auch Fortbildungstage, Aus-
tauschtreffen und Supervisio-
nen für die Hospizbegleiter. 
„Auch wenn das Ehrenamt an 
sich Spaß macht und Erfül-
lung bringen kann, sind spür-
bar weniger Menschen bereit, 
sich für andere zu engagieren. 
Mit dem Sonderpreis wollen 
wir dazu beitragen, dass die 
Arbeit der freiwilligen Helfer 
zielgerichtet gefördert und 

ausreichend wertgeschätzt wird“, sagt 
Dr. Hjalmar Schmidt, Geschäftsführer 
von Harz Energie. 

Ehrenamtsfonds
Um das Ehrenamt im Harz, Harz-
vorland und Eichsfeld zu unter-
stützen, hat Harz Energie einen 
Fonds in Höhe von 140 000 Euro 
eingerichtet. Das Geld fließt in 
Projekte in jeder einzelnen der 
rund 100 Kommunen im Netzge-
biet. Die Fördersummen liegen 
zwischen 250 und 3 000 Euro und 
richten sich nach der jeweiligen 
Einwohnerzahl. Darüber hinaus 
wird der mit 3 000 Euro dotierte 
Sonderpreis Ehrenamt ausgelobt. 
Weitere Informationen hat 
Kommunalmanager Frank Uh-
lenhaut,  05522/503-9165 oder 
f.uhlenhaut@harzenergie-netz.de 

Hospizverein
E i c h s f e l d
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„Unsere Auszubildenden sind unsere Fachkräfte von mor-
gen. Vom ersten Tag an machen wir sie fit für den beruf-
lichen Einstieg“, sagt Dirk Knoke, Personalchef von Harz 
Energie. Dabei legt der regionale Energieversorger nicht 
nur Wert auf die Ausbildungsinhalte, sondern geht auch 
ungewöhnliche Wege, um selbstständiges und eigenver-
antwortliches Arbeiten seiner Nachwuchskräfte zu för-
dern. So haben sie 2016 ihre Ausbildungsberufe in selbst 
gedrehten Videos präsentiert, um Einblicke in ihren Ausbil-
dungsalltag zu geben. 

Aktuell sind die 35 Auszubildenden wieder in ein inter-
essantes Projekt direkt eingebunden. „Wir haben analy-
siert, wo und wie Harz Energie für eine Ausbildung wirbt, 
zum Beispiel bei Ausbildungsmessen, in Zeitungen, auf 
der Website oder auch bei YouTube“, erklärt Philippe Geis-
ler. Das sei schon ziemlich gut, aber vielleicht gelinge es, 
neue Ideen zu entwickeln, so der 22-Jährige, der bei Harz 
Energie eine Ausbildung zum Industriekaufmann absol-
viert. 

Ausbildung bei Harz Energie: beste Karrierechancen

„Ich finde es gut, dass wir einbezogen werden, wenn es 
darum geht, junge Leute anzusprechen“, sagt Lisa Marie 
Kraemer. „Schließlich ist es bei uns noch nicht lange her, 
dass wir uns selbst beworben haben, und wir bekom-
men jetzt täglich mit, wie die Ausbildung abläuft“, so die 
19-Jährige, die im zweiten Ausbildungsjahr bei Harz Ener-
gie lernt und den Abschluss zum Bachelor of Arts anstrebt.

In den kommenden Jahren gehen bei Harz Energie viele Mitarbeiter in den Ruhe-
stand, vor allem im gewerblich-technischen Bereich. Das bedeutet: beste Berufsaus-
sichten für junge Menschen, die jetzt eine Ausbildung starten. Wer hier lernt, kann 
schon während der Lehrzeit an spannenden Unternehmensprojekten mitarbeiten. 

Gute
Ausbildungs-
vergütung gleitende 

Arbeitszeiten

27 Tage Urlaub 
ab dem 

18. Lebensjahr

E-Learning-
Angebote

vermögenswirksame 
Leistungen und 
Weihnachtsgeld

innerbetrieblicher 
Unterricht neben 
der Berufsschule

Azubi-Laptop 
für kaufmännische 

Auszubildende

moderne Aus-
bildungswerk-

statt

Meister als 
Ansprechpartner

Für technische 
Auszubildende 
Zuschuss zum 
Führerschein 

(PKW/Anhänger)

Fortbildungen
in Rhetorik und 
Präsentations-

techniken

Sieben Berufe können Schulabgänger bei Harz Energie lernen 

oder berufsbegleitend studieren. 

Mehr Infos unter www.harzenergie.de/ausbildung und im 

Jobkino, www.harzenergie.de/jobkino. 

Für 2019 werden wieder Auszubildende gesucht (Anzeige S. 2). 

Neu ist ein „Duales Studium Bachelor of Science – Praktische 

Informatik“ in Zusammenarbeit mit der Ostfalia Hochschule 

Wolfenbüttel.

JobKino
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Sie zahlen Ihre monatlichen Abschläge für Strom und 
Erdgas noch per Überweisung, Dauerauftrag 
oder Bareinzahlung? Es geht viel beque-
mer und sicherer, wenn Sie das SEPA-
Lastschriftverfahren nutzen. Mehr als 
85 Prozent der Strom- und Gaskunden 
lassen ihre Abschläge bereits per SEPA 
einziehen. 

Kein Wunder, denn die Vorteile liegen 
auf der Hand: „Wer einmal ein SEPA-
Mandat erteilt hat, muss sich anschlie-
ßend um nichts mehr kümmern“, sagt Stefan 
Gehrig, Leiter im Kundenservice von Harz Energie. 

Sie haben Fragen? Dann chatten Sie doch mal mit uns: 
Unter www.harzenergie.de bieten wir jetzt von montags 
bis freitags zwischen 9 und 16 Uhr einen Live-Chat an. 

Website jetzt 
mit Live-Chat

„Sie müssen keine Zahlungstermine mehr im Auge be-
halten. Und auch wenn sich die Höhe des Ab-

schlags ändert, zahlen Sie immer den rich-
tigen Betrag“, erklärt Gehrig. „So sparen 

Sie Zeit und Wege. Außerdem haben Sie 
über Ihre Kontoauszüge immer die volle 
Kontrolle über Ihre Zahlungen.“ 
Ein weiterer Vorteil des SEPA-Last-
schrift verfahrens, das die frühere Ein-

zugsermächtigung ersetzt hat: Sie kön-
nen einem eingezogenen Betrag inner-

halb von acht Wochen widersprechen und 
ihn zurückbuchen lassen. Ein Widerruf des 

SEPA-Mandats ist jederzeit möglich. 

Einfacher und schneller geht‘s kaum: Rufen Sie am 
PC, Tablet oder am Smartphone die Website von 
Harz Energie auf. Klicken Sie unten rechts auf das 
dunkelblaue Sprechblasen-Icon. Nach einigen Se-
kunden öffnet sich das Chat-Fenster. 

Die Vorteile für Sie: 
• kompetente Online-Beratung   
• Kommunikation mit Mitarbeitern vor Ort 

• hilfreiche Links direkt im Chat

• keine Extrakosten

• geringer Aufwand

Bequem und sicher: Abschläge per SEPA zahlen

 
Wussten 

Sie schon, dass ... 

Sie ein SEPA-Mandat auch per E-
Mail oder im Chat auf unserer Website 

erteilen können? Sie benötigen dazu nur 
Ihre Vertragskontonummer und die IBAN. 

Sie können auch ein Formular unter  
www.harzenergie.de herunterladen 

und uns ausgefüllt schicken. Oder Sie 
kommen in eine unserer  

Geschäftsstellen.

Platzhalterbild
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Schnäppchen 
mit Haken
Die Insolvenzwelle bei Billiganbietern der Energie-

branche, die mit Schnäppchen und Boni locken, ebbt 
nicht ab. Nach zahlreichen Unternehmen der Care-Ener-
gy-Gruppe, Innowatio/Clean Energy Sourcing, enversum 
und der Energieagenten Versorgungs GmbH hat es jetzt 
die e:veen Energie eG getroffen. 

Dem Insolvenzantrag von e:veen Energie eG waren Ge-
richtsverfahren beim Landgericht Hannover und dem 
Oberlandesgericht Celle vorausgegangen, die mit einem 
Ordnungsgeldbeschluss endeten. Das Unternehmen 
hatte trotz Unterlassungsverpflichtung unzulässige 
Klauseln in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen ver-
wendet. 
Versteckten Informationen über Preiserhöhungen ist die 
Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen bei den Lie-
feranten Strogon, EnergieVersorgung Deutschland und 
Fuxx-die Sparenergie auf die Schliche gekommen. Sie kri-
tisiert, dass per Mail oder Post Schreiben mit blumig for-
muliertem Betreff verschickt würden, die über den tat-

Beschwerden über fragwürdige Praktiken einiger Energie-
anbieter bei der Abwerbung von Kunden häufen sich seit 

Jahren. Manche gehen sogar noch weiter: „Wir hatten schon 
Fälle, wo unsere Kunden von ihrem angeblichen Anbieter-
wechsel mit einem Schreiben überrascht wurden“, berichtet 
Artur Schiller, Vertriebsmitarbeiter bei Harz Energie. „Will-
kommen bei Ihrem neuen Energielieferanten“ – oder „Wir be-
stätigen Ihre Kündigung“, heißt es in diesen Briefen. Das stellt 

sächlichen Anlass der Preiserhöhung hinwegzutäuschen 
versuchen. Die Verbraucherschützer bewirkten damit Ab-
mahnungen gegen alle drei Unternehmen.
Mit einem Bußgeld in Höhe von 140 000 Euro hat die 
Bundesnetzagentur die E wie einfach GmbH wegen un-
erlaubter Werbeanrufe im Mai belegt. Laut der Bonner 
Behörde kontaktierte ein Call-Center, das für den Verkauf 
von Strom- und Gaslieferverträgen verpflichtet worden 
war, Verbraucher „hartnäckig und gegen deren erklärten 
Willen immer wieder“. Gegen die Energy2day GmbH hat-
te die Bundesnetzagentur im vergangenen Jahr erstmals 
das höchstmögliche Bußgeld von 300 000 Euro wegen 
des gleichen Vergehens verhängt.

die Betroffenen oft vor Probleme, wissen sie doch weder von 
einer Kündigung noch von einem neuen Vertragsabschluss.
„Solche vermeintlichen Verträge gehen oft auf unerwünsch-
te Telefonate oder Hausbesuche zurück“, weiß Schiller. Bei 
diesen Gesprächen erfragen windige Verkäufer wichtige In-
formationen, mit denen sie ohne Einverständnis der Kunden 
einen Vertragswechsel in die Wege leiten. Deshalb der Rat 
des Experten:
• Nennen Sie Fremden weder am Telefon noch an der 

Haustür Ihre Zählernummer, Bankverbindung oder den 
aktuellen Energieversorger.

• Geben Sie keine Unterschriften.
• Wenn Sie dennoch eine Wechselbestätigung erreicht, 

wenden Sie sich umgehend an den Kundenservice von 
Harz Energie. 

Gut zu wissen: Harz Energie-Mitarbeiter kommen nicht un-
angemeldet zu Ihnen.

Noch Fragen
Sie erreichen den Kundenservice 
 05522/503-8800 oder 05321/789-7800
service@harzenergie.de

Unerwünscht gewechselt?

Ableser unterwegs
September: Bilderlahe, Bornhausen, Engelade, Freiheit, 
Goslar (Innenstadt und Steinberg), Hattorf, Herrhausen, 
Herzberg, Ildehausen, Kirchberg, Klingenhagen, Lonau, 
Mechtshausen, Münchehof, Osterode, Rhüden, Sieber
Oktober: Bad Lauterberg, Barbis, Bartolfelde, Drübeck, 
Duderstadt, Freiheit, Goslar (Innenstadt), Herzberg, Ilsen-
burg, Osterhagen, Osterode, Stapelburg
November: Bad Lauterberg, Barbis, Bartolfelde, Bernshau-
sen, Desingerode, Duderstadt, Esplingerode, Gerblingerode, 
Germershausen, Gieboldehausen, Goslar (Sudmerberg 
und Ohlhof), Immingerode, Mingerode, Nesselröden, 
Obernfeld, Osterhagen, Osterode, Rollshausen, Seeburg, 
Seulingen, Tiftlingerode, Westerode, Werxhausen
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Harz Energie-Rätselnuss 

Fast unverwüstlich!
Weder Staub noch Wasser können dem Galaxy XCo-
ver 4 etwas anhaben. Selbst extreme Temperaturen 
und Stöße machen dem Smartphone nichts aus. 
Laut Hersteller ist es wie geschaffen für Outdoor-
Aktivitäten aller Art, auch weil es sich sogar mit Handschu-
hen bedienen lässt. Wir verlosen eines dieser Exemplare im 
Wert von rund 160 Euro. Für Familien haben wir ein weiteres 
Gewinnpaket geschnürt: Die Harz AG Wernigerode hat zwei 
HarzCards für Erwachsene, zwei Kinder-, eine Bambino-Card 
samt Reiseführer zur Verfügung gestellt. Damit hat die ganze 
Familie 48 Stunden lang freien Eintritt in mehr als 100 Frei-
zeiteinrichtungen, Museen, Höhlen, Bergwerken und mehr. 
Gewinner des Märzrätsels
„Puls der Zeit“ war die richtige Lösung bei der Rätselnuss im 
Juni. Die Gewinner der Lotus-Grills heißen Christine Bären-
strauch aus Bad Grund und Yvonne Schwertner aus Ilsenburg. 

Menschen aus der Region 

Ihr Weg führt steil nach oben
Das ständige Auf und Ab macht für Ida-Sophie Hegemann den besonde-
ren Reiz aus. Schon als Kind verbrachte sie viel Zeit in den Bergen, eilte 
ihren Eltern und ihren fünf Geschwistern in den Urlauben voraus.

Ihre Mutter nannte sie liebevoll „Berg-
ziege“. Heute ist Trailrunning die große 
Leidenschaft von Ida-Sophie Hege-
mann. Im Juli nahm die Duderstädte-
rin an ihrem ersten Weltcup-Rennen 
im Gebirge teil. „Das war ein tolles 
Wochenende“, schwärmt die 21-Jähri-
ge vom Berglauf in den Dolomiten, bei 
dem sie 31. von 120 Starterinnen wurde.
Bereits einen Tag nach dem Rennen be-
reitete sich die Jura-Studentin in Han-
nover schon wieder auf eine Klausur 
vor. „Ich will das Studium nicht hinten 
anstellen“, sagt Ida-Sophie Hegemann, 
die Familienrichterin werden will. „Bei 
allem, was ich mache, habe ich genaue 
Pläne – sowohl beruflich als auch im 
Sport.“ Weil die Landeshauptstadt kei-
ne Berge bietet, versucht sie, einmal 
in der Woche am Brocken zu laufen. 
Manchmal lässt es sich mit einem Aus-
flug mit der Familie verbinden.
Mit 16 Jahren war sie als Straßen- und 
Bahnläuferin nach Hannover ins Sport-

internat gegangen, trainierte am Olym-
piastützpunkt, stand in den deutschen 
Bestenlisten oben und wurde in Lan-
des- und Bundeskader berufen. Noch 
vor einem Jahr lief sie alle flachen Dis-
tanzen zwischen 3 000 Metern und 
Halbmarathon.
Nach einem Ermüdungsbruch im Fuß 
Anfang 2017 und drei Monaten Pau-
se ging es für Ida-Sophie Hegemann 
zunächst bergab. Mit Bergläufen ver-
suchte sie, wieder fit für die Straße zu 
werden. „So bin ich zum Trailrunning 
gekommen und dabei geblieben.“

Mittlerweile gehört sie zum Salomon-
Trailrunning-Team Deutschland. Im 
Juni gewann sie überraschend ihr ers-
tes großes Bergrennen, den Basetrail 
XL Lauf um die Zugspitze. 39,4 Kilome-
ter und 1 980 Höhenmeter hoch sowie 
1 590 runter meisterte sie in weniger als 
viereinhalb Stunden. Bei ihrem zweiten 
Europacup-Rennen Anfang August am 

Großglockner belegte sie in der Frauen-
wertung den dritten Platz.
Jedes Wochenende ist sie in den euro-
päischen Bergen unterwegs. „Hier kom-
me ich ständig an neue Grenzen. Wenn 
es immer nur bergauf geht, denkt man 
irgendwann, es geht nicht mehr“, er-
klärt sie. „Dann laufe ich bergab – und 
plötzlich geht es wieder.“



Postkarte einfach ausfüllen, abtrennen, frankieren und abschickenStandorte in der Region
38707 Altenau
An der Silberhütte 57
Telefon 05328/333

37431 Bad Lauterberg im Harz
Bahnhofstraße 17-19
Telefon 05524/850650

37441 Bad Sachsa
Feldstraße 10
Telefon 05523/8155

38700 Braunlage
Herzog-Wilhelm-Straße 30
Telefon 05520/9319-0 
 
37115 Duderstadt
Marktstraße 89
Telefon 05527/2939

38640 Goslar 
Hildesheimer Straße 52 
Telefon 05321/789-7800

37412 Herzberg am Harz
Göttinger Straße 18
Telefon 05521/2430

38871 Ilsenburg
Friedensstraße 21
Telefon 039452/2594

37589 Kalefeld
Wiesengrund 2
Telefon 05553/919713

37520 Osterode am Harz
Lasfelder Straße 10
Telefon 05522/503-8800

38835 Osterwieck
Bahnhofstraße 15
Telefon 039421/619161 

37444 Sankt Andreasberg
Dr.-Willi-Bergmann-Straße 23
Telefon 05582/803-15 

38723 Seesen
Bahnhofsplatz 2
Telefon 05381/940-142 oder -143

Rätselkarte

Knack die Rätselnuss 
von Harz Energie

Die gesuchte Lösung heißt:

Wir wollen besser werden!
Wir sind offen für Lob und Kritik. Bitte melden Sie sich, wenn Sie mit 
uns nicht zufrieden sind. Frank Uhlenhaut ist Ihr Ansprechpartner 
für Anregungen, Anliegen oder Beschwerden. 
Telefon: 05522/503-8183
E-Mail: besserwerden@harzenergie.de

Kundenservice
Mo.-Sa. 8 bis 20 Uhr
Telefon  05522/503-8800 
oder 05321/789-7800
Fax 05522/503-661800
E-Mail: service@harzenergie.de

24 Stunden 
Störungsannahme
Telefon  05321/789-0 
oder  05522/503-0

 Servicekarte
Ich möchte unverbindlich über folgende Angebote/Energiethemen informiert werden: 

Elektromobilität – Angebote für Wallboxen und Ladesäulen

RundumSorglos Wärme: Heizung, Wartung, Energie zum monatlichen Pauschalpreis

Ich bestelle kostenfrei:
 

Broschüre: Wirtschaftsfaktor Harz Energie – Regionale Wertschöpfung und  
Beschäftigungseffekte

Broschüre: Energiewende vor Ort – Harz Energie macht sich stark fürs Klima

Meine Einwilligung zur Kontaktaufnahme kann ich jederzeit telefonisch, per Fax 
oder Mail an kundenmagazin@harzenergie.de widerrufen.

10 1411 152 3 4 9 131 5 6 7 8 12

im Harz und Eichsfeld
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